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Spenden .
DieNiederösterreichischeEskompte-Gesellschafthat anlässlichdes

WeihnachtsfestesdenBetragvon5000SchillingunddieFirmaJosefTakacs
&Co . ,Tivoligasse32 ,denBetragvon1500SchillingzuHandendesBürger-¬
meisters zur Verteilung nach freiem Ermessengespendet .DerGemeinderat
hat denSpenderndenDankausgesprochen .

FreieArztstelle .
ImStatusdesstädtischenGesundheitsamtes( AbteilungderAerzte

derstädtischenHumanitätsanstalten )gelangtfürdieLandesheil-undPflege¬
anstaltin ÄbbsanderDonaudieStelleeinesAbteilungsvorstandesmitden
systemisiertenAnfangsbezügenundVorrückungsmöglichkeitenderGruppeIa ,
Klasse1 ,Stufe1 desGehaltsschemasderstädtischenAngestelltenzurBeset¬
zung .Die Bedingungender Anstellung,/nach zweijähriger zufriedenstellen¬
derDienstleistungeinedefinitivewird ,sindösterreichischeStaatsbürger¬
schaft ,DoktoratdergesamtenHeilkunde,mindestenszweijährigeSpitalspra¬
xisundmehrjährigefachärztlicheAusbildung.GesucheumdieseStelle ,die
mitdenentsprechendenPersonaldokumenten,demNachweisdesaneinerinlän¬
dischen Universität erlangten Doktorates der Heilkunde und demNachweis
überdie österreichischeBundesbürgerschaftunddie entsprechendefachärzt¬
liche Ausbildungbelegtsein müssen ,sindbis längstens . Jänner1932im
Büroder Verwaltungsgruppefür Personalangelegenheiten ,NeuesRathaus ,einzu¬
bringen .BereitsimDienstederGemeindeWienstehendeBewerberhabenihre
GesucheimDienstwegevorzulegen.DiesenGesuchenist nurderNachweisüber

die entsprechende fachärztliche Ausbildung anzuschliesaan . Denbereits im
DienstestehendenBewerbernbleibt die allenfalls bereitserworbenedefi¬
nitive Anstellung sowie der allfällige höhere Rang gewahrt .DieGesuche

sind mit einemBundesstempelimBetragevon1 Schilling ,dieGesuchebei¬
lagen ,sofernesienichtehnehinbereitsgestempeltsind ,miteinemBundes-¬
stempel im Betrage von 20 Groschenversehen .

. - - ¬
DieRechnungsabteilungendermagistratischenBezirksämterbleibenvom

24 .bis 31 .Dezembergeschlossen .
Die Rechnungsabteilungender magistratischen Bezirksämter ,dieauch

als Einhebungsstellen für Stauern und Abgabenfungieren ,bleiben wieall - ¬
jährlich vom24 .bis einschliesslich 31 .Dezemberfür denParteienverkehr
geschlossen ,weil in dieser Zeit der Steuerkonten abgeschlossen werden .Für
die ErledigunganabweislicherFälle undfür die AusgabevonPostsparkassen¬
ErlagscheinenwirdVorsorgegetroffen ,sodassdieMöglichkeitderEinzah¬
lungvonSteuernundAbgabenkeineBeschränkungerfährt .

- ¬
StrassenbahnfahrpreiszuWeihnachtenundNeujahr.

AmFreitag undamSamstag( ChristtagundStephani - tag) undamNeujah
tag gilt auf der StrassenbahnundStadtbahnder Sonntagsfahrpreis .DieFrüh
fahrscheine ,Hin -und Rückfahrscheine ,Wochenkarten ,Jugendfürsorgefahrschen
ne ,Schüleranweisungen und Schülerfreikarten haben keineGültigkeit . Der
Autobusbetriebist an diesenTageneingestellt .Bie BeförderungvonHunden
auf der Strassenbahn und Stadtbahn ist währenddes ganzen Tageszulässig .

Morgen ,Donnerstag ,gelten auf der Strassenbahn und Stadtbahndie
Hin -undRückfahrscheineundWochenkartenfürdieRückfahrtschonvon11
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